
Lebensbe chreibung 3°  ardes Neu er bemühte ich,‚ ortlau
der Er tausgabe wieo erherzu tellen. Die hano  chriftliche Wieod ergabe der
„Varentation Sarge in Job tharo ens Hau e, gehalten von dem rts
gei tlichen Pa tor Meyer Juni i t beigefügt. Zahlreiche
Anmerkungen des Herausgebers uno  gute Bilo er vero eutlichen das en
uno  Wirken die es „Vaters des 11 Lebens Im Lipperlano e“.
Eine Quellenüber icht u wei t auf die wichtig ten, bisher
geo ruckten Quellen zur Ge chichte der Erweckungsbewegung in Lippe
hin Das in Verlag uno  Schriftenmi  ion der Evangeli che Ge ell chaft
für Deut chlano  er chienene Buch, o urch das die +7  „Ul  ber ein Jahrhuno er
alten Verbino ungen zwi chen der Wuppertaler und der lippi chen Er 
weckungsbewegung erneuert“ wero en, i t ein wichtiger Beitrag zur

der Erweckung Im vorigen Jahrhundert, zumal 3 dem Kapitel
„Helfer der Pa toren uno  Seel orger der Gemeinden“.

aheBielefelö

Wilhelm NLiemöller, Die Evangeli I. im Dritten Reich
ano buch des Kirchenkampfes Bielefeld 9 5° Seiten. Gebunden

14,80.
Nach  einen beio en großen Büchern „Kamp und Zeugnis der Be 
kennenden Kirche“, Bielefeld 1948, uno  „Bekenneno e I4 in We t
falen“, elefe 195. (ogl Jahrbuch 195²/53 377h), i t o ie es „dem
Bruder uno  den Brüd ern  V gewio mete Hano buch des Kirchenkampfes
er chienen. Ans intere  ieren neben dem aterta zur allgemeinen Lage
der Evangeli chen 11 im Dritten Reich be onders le Ab chnitte,
die NMe Entwicklung in We tfalen behano eln (3 afe der Be 
kenneno en + 55Ff., Bekenntnis ynoo en der Evangeli chen Ir
der altpreußi chen Anion uno  der altpreußi chen Kirchenprovinzen

124 ff., Kirchenaus chü  e 168 ff uff.)
Wir rechnen ilhelm Niemöller als Vero ien t d daß Er das viel
 chichtige Material des Kirchenkampfes unermüo lich ge ammelt hat uno 
damit der weiteren or chung eine  olio e Q is bietet. Er  ich
auch Ian o ie em Buch auf viel Quellenmaterial und verhilft damit „dem
Kunoigen zur Weiterarbeit Und  dem Intere  ierten zUum Eno ringen in
die ache uno  un die robleme  V
Bielefelo . ahe

We tfäli che Im Auftrage des Pebriuslicte für we t
äli che Lanoes uno  Vvolkskunde herausgegeben von

unod 11 uh Hauptreihe Bo. VI (Veröffentlichungen
der Hi tori chen Kommi  ion des Provinzialin tituts für we tfäli che
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Landes unod  Vvolkskunöoe XVII A), Mün ter 14. W., 1957, A cheno orff,
12 Kun to rucktafeln, VI 190 S., kart 15,80 geb 15,80
Es ind Lebensbildoer, 1 o ie er VI Bo  bringt, der er te eit
1937 er chienene. Sie en in ihrer ei e 1e Zeit bvon 1599-19 vor

uns wieoer er tehen. Sie behano eln raf E

elen (1599-1675) auf aesfe 1-15 von Dr. ilhelm
Xave, Lano eskon ervator 1. Eg hano elt  i den „we tfäli chen
Wallen tein“ 8) der als Heerführer der Liga Im 30jährigen
Kriege  chließlich bis zum kai erli  en Generalfelo mar chall brachte.
„Zur zweiten emahlin wählte er die Gräfin nna Mago alena von

Bentheim, die auch nach der Heirat ren reformierten GSlauben be 
wahrte. Alexano er ge tattete ihr die freie Veligionsausübung Uno  gab
ihr 1e ittel dazu“ (S. 11 Sten en (1658-1686)
von Dompikar Dir. 018 Schröer in Mün ter. Sten en, Anatom
von Weltruf, „einem ange ehenen lutheri chen Pfarrerge chlecht“ ane
marks ent tammeno , nach  einer Konver ion In Italien (1667) auch „Kon 
troverstheologe“ 175, Prie ter 1675), Bi chof von Titiopolis 1677
gewe „Hofbi chof“ des konvertierten Herzogs Johann rieo rich bvon

Braun chweig-Lüneburg (+ in Hannover, Suffragan in Mün ter
b.  18 1685, ar als Seel orger des ebenfalls konvertierten Herzogs
ri tian Luowig bvon Mecklenburg-Schwerin (1658-1692) Seine
Beatifikation iro  neuero ings er trebt 35) Heinrich Graf

ET (1687-1747) von niv. Pro Dr. Wilhelm Stählin in
Berlin 37-60) Aus ochum  Wiemelhau en kommeno , uth far
rers ohn,  tieg er bis zum ru  i chen Vizekanzler in Petersburg
* I Sibirien als Verbannter ein eben 3 be chließen. 755
hatte den orthoöoxen Slauben nicht angenommen, tel aber dem Pro  —
te tantismus wohl innerlich rem uno  in religiö en Fragen ino ifferent.
Doch  cheint den luth Gottesd ien t be ucht und der Gemeino e
bei dem Bau ihrer Peterskirche  eine Anter  ung geliehen 3 haben  I.

460 *+ Fran z3 Wilhelm d 0 Spiegel (1752-1815) bvon

Aniv. Prof Dir Max Braubach in Bonn 61-85). Die er „Dom 
herr wi  der Willen“ 67) von Hilo esheim, Kino der Aufklärung, Frei  5
maurer 65) hat  ich große Vero ien te erworben als kurkölni cher
Landöoro t  einer  auerläno i chen Heimat. Als letzter „Finanz  und Kul
tusmini ter Kurkölns 71 uno  „Aniver itätskurator“ 73) 2

öffnete „mit einer auf ehenerregeno en Einführungsreo e  V 1786 die
Aus einer adembe zur Aniver ität erhobene Bonner ule, aie
balo  zUum „Bollwer des Febronianismus wuroe 74), mußte aber
802/03 „ohnmächtig der großen Säkulari ation zu chauen“. 30
hann Chri toph lake (1764-1815) bvon Dr. Herta He  e
Frielinghaus, Mu eumsdoirektorin in Hagen 84—98) e er ar e
winkeler Ti chlermei rs ohn wurde ein anerkannter Porträtmaler In
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Mün ter Auch Pauline Für tin zUr Lippe hat ihm e e  en (S 95
„Be te Porträtlei tung „das Bilo nis des Theologen palo ing, den
incklage vermu o urch Choo odwiecki do er ra fennen gelernt 2

900 Johann Heinrich olkening 1796 von

Wilhelm Rahe Lano eskirchenrat In Bielefelo; ——, Karl
798 vbvon Dr Hermann Rothert, Mini 

 terialrat niv DProf in Mün ter 118 134) e er Osna
brücker Uri und iberalbe Politiker Oberbürgermei ter  einer Vater taot
uno  hannover che Innenmini ter 1848 i t der erfa  er dor „Ge —
 chichte des Hoch tifts Osnabrück 1853 11 1872,  eines Hauptwerks

1310 vero   ient zudem den Hi tori chen Verein Osnabrück als
Begrüno er und Leiter Gu ta v ottebohm 1817 von

rof Dr Hans Joachim o er, Direktor des Kon ervatoriums
Berlin Charlottenburg 135—1 46) In Lüo en cheio er Fabrikanten

 ohn, war er der „ tattlichen von Mu ikern und Mu ikgelehrten
We tfalens 5einner  er be ten 135 ) „Er ruht auf dem prote tanti 
 chen Petersfrieohof Graz ahms trug He Begräbnisko ten

144 ilh elm Cübk (1826-1895) von Dr habil Luowig
Rohling in Flensburg Ao elbylun 147 165 Der berühmte Uun t
ge chichtler, en „großer Wurf“  einer „Mittelalterlichen Kun t We t
falens (1855) und  en „Ge chichte der Architektur ihm den
Weg zur Hoch chullaufbahn öffneten Berlin, Zůri Stuttgart, arls—

ohnruhe), Dortmuno als „katholi  en Volks chullehrers
geboren, war mit Gottfrieo  Kinkel Bonn H½ Freuno  chaft verbunden,
Aunl bei Kinkels Hochzeit mit der romanti chen ohanna Mathieu-Mockel
gemein am mit Emanuel Geibel als Trauzeuge des jungen Paares 3
dienen 150) Wilhelm d 0 Walöeyer Har tz

von Dr Karl Aniv DProf Mün ter
( 166-175) Aus dem braun chweigi chen Hehlen der e er  tam  —
meno , „katholi  en Glauben der Mutter 166 be uchte
er das Gymna ium Theoo drianum * aderborn In Greifswalo  „knüpfte
 ich 1e lebenslängliche Freuno  cha zwi chen ihm und Leonaröo Lanoois,
Eemnmen Bruder des dologen und Originals Hermann Landois Mün—
 ter 168) „Walo eyer hätte  ich gern Königsberg habilitiert
aber das WDar bei dem reng prote tanti chen Charakter der Aniver ität
für ihn als Katholiken unmöglich“ 169) Er ging nach Breslau,

Er mit Jahren Oro inarius für pathologi che Anatomie wurd e
Über Straßburg kam er nach erlin, WD˙D ihm 5„ein langes erfolgreiches
Gelehrtenleben“ be chieo en r.
Die e Lebensbilöer intere  ieren le Mitglieo er des Vereins für
we tfäli che Kirchenge chichte Dor allem kirchlicher und konfe  ioneller
Hin icht eshal i t vor tehend  au   ie er Ge ichtspunkt eachtet woroen
Am mei ten aber verö  ient der Unter Ar verzeichnete Beitrag Dir
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über Volkening hervorgehoben 3 wero en, denn Er behano elt einen der
„Bahnbrecher und Träger der kirchlichen Erweckung des vorigen Jahr
hund erts“ 90), en „Leben und Wirken“ der 11 „auch unter
veränderten Verhã  en wegwei eno  für ihr gegenwärtiges Han
bleibt 160 Die es Lebensbilö i t  o wertvoller, als Ee 
nings Werdo en und  Wirken hinein tellt in le weite rei e jener Zeit

nicht NuUr des Ravensberger Lanoes ergreifeno e chri tliche uno 
kirchliche Bewegung. Insbe ondere er teht Dor uns, QAus den Quellen
gezeichnet, das Bilo  des Preo igers und Seel orgers olkening äßt
den Wun ch lebeno ig wero en, der erfa  er möchte uns in Ql  ehbarer Zeit
eine Monographie über die Erweckungsbewegung In Minoen-Ravensberg
be cheren, Nie zweifellos anregeno  auf die Erfor chung düe er beo eut  25
 amen Bewegung auch in anderen Gebieten We tfalens uno  arüber
hinaus wirken würde.
Detmolo eu er

Son tige Beitrã 7 heimatlichen Kirchen  te
) Gemeindebuch der Kreis ynode Olotho.
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